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ELTERN UND BERUFSORIENTIERUNG



ANGEBOTE ZUR BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG
GEZIELTER AN ELTERN AUSRICHTEN

Die Umfrage initiierte das Referat Beschäftigungs-
politik der Stadt Leipzig gemeinsam mit der Agentur 
für Arbeit Leipzig, dem Landesamt Schule und Bil-
dung - Standort Leipzig, dem Kreistelternrat Leipzig 
und den weiteren Mitgliedern des Koordinierungs-
kreises Berufs- und Studienorientierung. Das Amt 
für Statistik und Wahlen der Stadt Leipzig begleitete 
und wertete die Umfrage aus.

Die folgenden Darstellungen geben einen allgemei-
nen und zusammenfassenden Überblick über die 
Umfrageergebnisse. In den Abbildungen sind i.d.R. 
keine Differenzierungen nach Schularten berück-
sichtigt.  Sofern Ergbenisse der jeweiligen Schularten 
vom Gesamtdurchschnitt stark abweichen oder in ih-
rer Spezifika bedeutsam sind, wird in Einzelfällen auf 
die schulartenspezifischen Ergebnisse eingegangen.
Für detailliertere Aussagen dazu stehen wir gern zur 
Verfügung.

Im Zeitraum Juni - Dezember 2020  konnten Leipzi-
ger Eltern mit Kindern ab Klassenstufe 7 aller Schul-
arten an der Online-Befragung teilnehmen.

Insgesamt haben sich 787 Eltern an 
der Umfrage rund um das Thema Be-
rufsorientierung beteiligt.
Zwei Drittel der teilnehmenden Eltern 
haben Kinder an Gymnasien.

Geht es um die Berufs- und Studienwahlentschei-
dung sind Eltern und Familienangehörige nach wie 
vor die wichtigsten Ratgeber für Jugendliche.

Gemeinsam die richtige Entscheidung für die Be-
rufs-/Studienwahl zu treffen ist aber häufig nicht 
einfach, wenn man aus rund 330 anerkannten Aus-
bildungsberufen und über 20.000 Studiengängen in 
Deutschland wählen kann. Schnell kommen auch El-
tern hier an ihre Grenzen und wünschen sich umfas-
sendere Informationen, um ihre Kinder noch besser 
in dieser wichtigen Entscheidung auf dem Weg in 
Ausbildung oder Studium beraten und unterstützen 
zu können. 

Welche Informationen Eltern konkret fehlen, wel-
che (Eltern-)Angebote sie kennen, nutzen und für 
wie hilfreich bewerten sowie die Frage nach spe-
zifschen Unterstützungsbedarfen,  war Gegenstand 
für diese Online-Befragung.

Die vorliegenden Ergebnisse der Umfrage sollen 
Grundlage sein, bewährte sowie neue Angebote 
und Formate zur Berufs- und Studienorientierung in 
Leipzig noch gezielter an den Wünschen und Bedar-
fen der Eltern auszurichten. 

Erste Hinweise und Unterstützungsangebote wer-
den in dieser Auswertung in den hellblau hinterleg-
ten Infokästen aufgezeigt.

66,5%

100% 787 Teilnehmer

523 Gymnasien

26,8% 211 Oberschulen

2,8% 22 Förderschulen

0,2% 2 keine Angabe zur Schulart

Abbildung 1: Teilnehmer nach Schulart der Kinder

2,2% 17 Fachoberschulen,

1,5% 12 Berufliche Gymnasien 
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75% der befragten Eltern fühlen sich 
nicht ausreichend zum Thema Berufs- 
und Studienorientierung ihrer Kinder 
informiert.

Während sich ein Drittel der Eltern mit Kindern an 
Oberschulen sehr gut bis gut informiert fühlen, trifft 
das auf Eltern von Gymnasiasten nur für ein Viertel 
und von Förderschüler/-innen sogar nur für 15% zu.

Abbildung 2: Was schätzen Sie, wie hoch ist ihr persönlicher Ein-
fluss auf die Berufs- und Studienwahl ihres Kindes?

37%

6%

22%

2%

8%

26%
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Eltern schätzen auf einer Skala von 1 
bis 6 ihren persönlichen Einfluss auf 
die Berufs- und Studienwahl ihrer 
Kinder im Durchschnitt mit hoch bis 
mittel ein (Durchschnitt 3,8).

Durch eigene Erwartungshaltungen oder konkrete 
Ratschläge haben Eltern einen direkten Einfluss auf 
die Berufswahl ihrer Kinder. Auch indirekt wirken sie 
durch ihre Berufstätigkeit als positives (oder negati-
ves) Vorbild auf den Berufswahlprozess ein. Obwohl 
Eltern nach wie vor die wichtigsten Ratgeber und Be-
rater in der Berufs- und Studienwahl sind, nehmen 
sie ihren persönlichen Einfluss unterschiedlich wahr 
(siehe Abbildung 2).

Nach Schularten betrachtet, bewerten Eltern von 
Förderschüler/-innen ihren persönlichen Einfluss 
mit 4,2 am Höchsten und von Gymnasisten mit 3,7 
am Geringsten.

Für 93% der befragten Eltern ist die 
Berufliche Orientierung ihrer Kinder 
zum aktuellen Zeitpunkt sehr wichtig 
bis wichtig.

DIE FRAGE NACH DER BERUFS- UND STUDIENWAHL - 
ELTERN SPIELEN EINE ZENTRALE ROLLE

Abbildung 3:  Wie gut fühlen Sie sich als Eltern zum Thema 
Berufs- und Studienorientierung Ihres Kindes informiert?

sehr gut 

gut

mittelmäßig

eher
schlecht

schlecht 

20%

46%

23%

6% 5%

3



VIELFÄLTIGER INFORMATIONS- UND UNTERSTÜTZUNGS-
BEDARF BEI ELTERN 

46% der Eltern wünschen Unter-
stützung beim Herausfinden der 
Stärken, Talente und Kompeten-
zen ihres Kindes als Grundlage pas-
sender Berufs-/Studienwahl.

Herausfinden der Stärken, Talente, 
Kompetenzen meines Kindes

Überblick über die Vielfalt an
Studienmöglichkeiten

Informationen, in welchen Bereichen
Nachwuchskräfte gesucht werden

Überblick über die Vielfalt an
Ausbildungsberufen

Überblick zu Alternativen nach dem
Schulabschluss (FSJ, Auslandsjahr...)

Wissen, was sich konkret hinter
verschiedenen Berufen verbirgt

Überblick über Anlaufstellen
zu Beratungsangeboten

finanzielle Unterstützung in
Ausbildung oder Studium

Überblick über regionale
Ausbildungsunternehmen

Überblick Termine, Veranstaltungen
zur Berufs-/Studienorientierung

Informationen zu Hochschulen 
und ihren Studienangeboten

Hilfe bei Bewerbung
und Auswahlverfahren

Informationen zu Chancen für Ausbil-
dung und Karriere im Handwerk

Informationen zu Bildungsgängen
an Berufsbildenden Schulen

Informationen zu Berufsschulen

46%

44%

41%

40%

39%

36%

36%

35%

34%

33%

31%

23%

18%

17%

15%

Abbildung 4: Welche Informationen und Unterstützung fehlt Ihnen als Eltern, um Ihr Kind noch besser bei der Berufs- und Studien-
wahl begleiten zu können? (787 Teilnehmer, Mehrfachangaben waren möglich)

Eltern mit Kindern an Oberschulen und Förder-
schulen wünschen sich primär Informationen zu 
regionalen Ausbildungsunternehmen und -beru-
fen, was sich konkret hinter den verschiedenen 
Berufsbildern verbirgt und in welchen Bereichen 
Nachwuchskräfte gesucht werden.

Für Eltern von Gymnasiasten ist es vor allem hilf-
reich, Einblicke in die Vielfalt an Studienmöglich-
keiten und Informationen zu Hochschulen und 
Studienangeboten zu erhalten. Weiterhin fehlen 
39% dieser Eltern Informationen zu Alternativen 
nach dem Schulabschluss. 

Teilnehmende Eltern von Förderschülern wün-
schen für sich u.a. einen Überblick zu Anlaufstel-
len und Beratungsangeboten.

Wo und in welchen Bereichen wer-
den Nachwuchskräfte gesucht? 
41% der Eltern interessiert genau 
diese Frage.

Überblick zu Ausbildungsberufen
www.ihk.leipzig.de |www.hwk-leipzig.de 
www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung
Überblick zu Studienmöglichkeiten 
www.leipzig-studieren.de | www.htwk-leipzig.de
www.ba-leipzig.de | www.pack-dein-studium.de
www.hochschulkompass.de
www.arbeitsagentur.de/bildung/studium



CHECK-U Das Erkundungstool
der Bundesagentur für Arbeit

Der Test ermittelt auf Grundlage von Fähigkeiten,  
Sozialen Kompetenzen, Fachlichen Interessen und 
Beruflichen Vorlieben passende Ausbildungen und 
Studienfelder. Schüler/-innen und Eltern erhalten 
damit eine gute Orientierung, in welche Richtung 
Berufs- oder Studienwahl vertieft werden sollte.

www.check-u.de

?

4



Der überwiegende Anteil der Eltern würde 
laut Umfrageergebnissen Veranstaltungsfor-
mate besuchen, die authentische Unterneh-
menseinblicke geben.

Knapp zwei Drittel der Oberschüler-Eltern würden „Unterneh-
mensbesichtigungen“ oder eine „Nacht der Ausbildung“ defi-
nitiv und ein weiteres Drittel vielleicht besuchen.

Solche praxisorientierten Formate begrüßen auch Eltern von 
Gymnasiasten und Förderschüler/-innen. 46% bzw. 44% die-
ser beiden Elterngruppen gaben hier eindeutig ein „Ja“ und 
drücken ihre Befürwortung aus. Weitere 40% (Gymnasium) 
bzw. 30% (Förderschule) gaben ein  „Vielleicht“ als Antwort 
auf diese Frage.

Für 90% der Eltern von Kindern an Gymnasien sind es erwar-
tungsgemäß „Elternangebote an Hochschulen, Berufsakade-
mien“, die sie nutzen würden. Das spiegelt auch der sehr hohe 
Informationsbedarf der Eltern im Punkt „Überblick über die 
Vielfalt an Studienmöglichkeiten“ in Abbildung 4 wieder.

An „Elternangeboten der IHK und HWK zu Leipzig“ sind vor-
allem Eltern von Kindern an Oberschulen interessiert (44%) 
sowie ein Drittel der Eltern von Gymnasiasten. Weniger inter-
essant scheint dies für Eltern von Förderschüler/-innen (19%).

Informationsveranstaltungen werden 
weiterhin favorisiert. Nur ein Drittel der 
Eltern ziehen Informationsangebote über  
digitale Formate in Betracht.

Zwei Drittel der Eltern wünschen sich weiterhin präsente In-
formationsveranstaltungen zu den Themen Berufs- und Stu-
dienwahl. Nur 37% der Eltern von Gymnasiasten, 34% von 
Oberschülern und 24% von Förderschülern würden digitale An-
gebote und Veranstaltungen (z.B. Live-Chat, Videokonferenzen, 
Online-Beratung) nutzen.

Knapp die Hälfte aller befragten Eltern würde einen E-Mail-
Newsletter zur Berufs- und Studienorientierung abonnieren.

ELTERN MÖCHTEN HINTER
DIE KULISSEN BLICKEN

 Berufe und Ausbildungs-
     unternehmen bei Nacht
     erkunden

 Schüler und Eltern fahren
     gemeinsam per Bus-Shuttle
     in regionale Unternehmen

www.leipzig.de/
berufsorientierung

25.06.2021
17 - 24 Uhr
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In Leipzig gibt es bereits eine Vielzahl 
an Informations- und Beratungsan-
geboten für Schüler/-innen sowie 
spezielle Formate für Eltern, um sich 
gemeinsam dem Ziel der passenden 
Berufs-/Studienwahl zu nähern. 

VORHANDENE INFORMATIONS- UND BERATUNGSANGEBOTE 
ALS HILFREICH BEWERTET, ABER HÄUFIG NICHT BEKANNT

Abbildung 5: Wie bewerten Sie folgende Informations- und Beratungsangebote für 
Eltern sowie Angebote zur Berufs- und Studienorientierung, die Sie gemeinsam mit 
Ihren Kindern besuchen können?

Termine & Angebote im Blick
www.leipzig.de/
berufsorientierung

Die Ergebnisse aus Abbildung 5 zei-
gen, dass viele Angebote, auch jene 
speziell für Eltern, nicht hinreichend 
bekannt sind bzw. (noch) nicht ge-
nutzt werden. Ziel muss sein, vor-
handene Informationsplattformen 
sowie die Angebote erfolgreicher bei 
Eltern zu bewerben.  Dafür braucht 
es zielgerichtete Informations- und 
Kommunikationskanäle, um Eltern 
zu erreichen und zu informieren.

hilfreich weniger
hilfreich

sehr
hilfreich

bekannt, aber 
noch nicht genutzt

nicht
hilfreich

Angebot ist
nicht bekanntBewertung

Einen Überblick gibt zum Bei-
spiel der jährlich erscheinende 
Schuljahreskalender sowie die 
Webseite der Stadt Leipzig unter
www.leipzig.de/berufsorientie-
rung inkl. eines Online-Veranstal-
tungskalenders Berufs- und Stu-
dienorientierung. Pro Schuljahr 
sind hier weit über 200 Termine 
und Angebote abgebildet, um re-
gionale Ausbildungsunternehmen 
zu treffen, sich zu Ausbildungsan-
geboten oder Studiengängen zu 
informieren und beraten zu lassen 
oder direkt in Berufe und Studien-
gänge zu schnuppern: von Berufs-
messen, Tage der offenen Türen 
in Unternehmen oder Beruflichen 
Schulzentren über Hochschulan-
gebote, vielseitige Beratungsan-
gebote und  Informationsveran-
staltungen für Schüler/-innen und 
Eltern, bis hin zu Workshop und 
Schnupperstudientage.

Elternabend in der Schule

Informations- und Beratungsangebote
der Agentur für Arbeit/Berufsberater

Elternbrief der
Agentur für Arbeit Leipzig

Elternabend der IHK zu Leipzig

Informationsveranstaltung für Eltern
an der Universität Leipzig

Informationsveranstaltung für Eltern
an der HTWK Leipzig

Berufsorientierung-/Studien-/
Ausbildungsmessen

Tag der offenen Hochschultür Sachsen

Studieninformationstage in Leipziger
Hochschulen
Persönliche Studienberatung an
Universität, Fachhochschule etc.

Beratung zu Ausbildungsmöglichkeiten
durch IHK oder HWK zu Leipzig

SCHAU REIN! - Woche der offenen
Unternehmen
Tage der offenen Tür bei Unternehmen

Elternabend bei Unternehmen

Tag der offenen Tür in
Beruflichen Schulzentren

19%

26%

59%

70%

63%

21%

22%

42%

35%

31%

64%

9%

63%

50%

43%

GYMNASIEN:
Elternabend am Gymnasium - Wege 
nach dem Abitur mit Uni Leipzig, 
HTWK Leipzig und BA Leipzig

44%

OBERSCHULEN:
Beratungsangebot des Praxisberaters 
in Kl. 7/8

18%

OBER-/FÖRDERSCHULEN:
Beratungsangebot des Berufseinsti-
gesbegleiters (für Schüler/-innen, die 
Haupt- oder Förderschulabschluss 
anstreben)

53%

13%          34%                  34%          12%  6%

12%          36%                22%     8%    22%

10%       31%                   37%           15%  8%

14%                  50%              12%  11%  14%

20%                 41%             8%  7%     24%

18%                41%             9%  8%     24%

15%             39%           10%  3%       33%

12%        33%          11%  3%       41%

13%          34%          9%  3%        42%

19%           25%       8%  4%          45%

10%           38%          9%  3%        40%

23%                29%         11%  6%        32%

17%             34%         7%  4%         39%

15%          30%             24%      10%    22%

12%        30%         12%  5%           42%

31%                       35%            14%  2% 19%

16%                45%                  23%      7% 9%

22%                   41%               17%   7% 13%
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ELTERN ERREICHEN - WIE UND WANN INFORMATIONEN AM 
BESTEN BEI ELTERN ANKOMMEN

15%

20%

28%

39%

43%

40%

über die Schule/Lehrer
meines Kindes (Ranzenpost)

Informations- 
und Kommu-

nikationskanäle 
der Eltern

 

I Informationsveranstaltung
für Eltern

 per E-Mail,
Newsletter

36%

zentrale Berufsorientierungs-
Homepage der Stadt Leipzig

S

Schulhomepage der
Schule meines Kindes

Elternsprecher
der Klasse, Schule



14% ...

Post

weitere genannte Informations-
wege,  z.B. Telefon, Social Media,

LernSax, persönliche
Gespräche, Stadteltenrat, 

Veranstaltungen (u.a. Agentur für 
Arbeit/ Jobcenter) an Schulen... 

Abbildung 6: Auf welchen Wegen möchten Sie über Informationen und Angebote rund um die Berufs- und Studienorientierung 
informiert werden? (Mehrfachauswahl möglich)

Wichtig ist es, neben Format und Inhalten der Eltern-
angebote auch die zeitlichen Rahmenbedingungen auf 
die Bedürfnisse der Eltern anzupassen.

Laut Umfrageergebnissen favorisieren 
Eltern insbesondere Termine, die unter 
der Woche, bestenfalls von Montag bis 
Donnerstag und eher abends stattfin-
den. Auch der Samstag am Wochenen-
de oder die Schulferien sind bei Eltern 
durchaus beliebt.

     
eher

vorm
ittags

4%

eher
nachmittags
20%

eher
abends
55%

Abbildung 7: Wann würden Sie Angebote und Veranstaltungen 
für Eltern wahrnehmen? (Mehrfachauswahl möglich)

Montag bis
Donnerstag

Freitag

in den
Schulferien

Samstag

33%18%

29%

20%
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AUSBLICK

Die Online-Umfrage wurde durch den Koordinierungskreis Berufs- und 
Studienorientierung der Stadt Leipzig mit dem Ziel initiiert, die Leipziger  
Angebotslandschaft an Berufsorientierungsangeboten für die Zielgrup-
pe Eltern besser auf deren Bedürfnisse anzupassen und weiterzuentwi-
ckeln. Die Ergebnisse geben uns einen ersten Einblick, welche Informa-
tionen Eltern fehlen, welche Angebote sie kennen und für wie hilfreich  
sie diese bewerten.

Im nächsten Schritt werden gemeinsam von den Leipziger Partnern der 
Berufs- und Studienorientierung Handlungsempfehlungen sowie For-
mate und  Inhalte für gelingende Elternangebote entwickelt, um Eltern 
zu stärken und zu unterstützen.

Liebe Eltern, wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, aktiv in der Ge-
staltung zukünftiger Elternangebote mitzuwirken. Wir freuen uns über 
einen Austausch mit Ihnen, über Ihre persönlichen Hinweise. Ihre Er-
fahrungen und Ideen sind Mehrwert für alle Partner und Akteure in der 
Beruflichen Orientierung in Leipzig. Kommen Sie gern auf uns zu!

Für Rückfragen zur Online-Umfrage „Eltern und Berufsorientierung“ 
und deren Ergebnissen wenden Sie sich bitte an:

Stadt Leipzig
Referat Beschäftigungspolitik

Koordinierungsstelle Berufs- und Studienorientierung
Annett Jakob (Leiterin der Koordinierungsstelle)
Telefon: 0341 1235882	
E-Mail: annett.jakob@leipzig.de	
Claudia Schröder
Telefon: 0341 1235883
E-Mail: claudia.schroeder@leipzig.de
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